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TERMINE

MONAT DATUM WAS/WER ZEIT WO
Januar MI 15.01. Abteilungsversammlung Badminton 19.00 Seminarraum

SA 18.01. Abteilungsversammlung Leichtathletik 18.00 Seminarraum
DI 21.01. Abteilungsversammlung Tennis 19.00 Bistro
MI 29.01. Abteilungsversammlung Baseball 19.30 Bistro

Februar SO 02.02. TSG-Jahresempfang 11.00 IGH-Mensa
SA 08.02. Abteilungsversammlung Kampfkunst 15.00 Dojo

DO 13.02. Abteilungsversammlung 
Fitness & Gesundheit 18.00 Seminarraum

FR 21.02. Abteilungsversammlung Fußball 19.00 Bistro
März FR 28.03. Versammlung Ausschuss Beachvolleybal 18.00 Bistro

FR 28.03. Abteilungsversammlung Volleyball 19.00 Bistro
Mai SO 18.05. Tag der offenen Tür 11.00-17.00 Sportzentrum 

Erlenweg
FR 23.05. Mitgliedervertreter-Versammlung 19.00 IGH Primarstufe

Juli FR 18.07. TSG-Ehrungsfeier 19.00

Alles für Ihr Bad
Badeinrichtungen · Armaturen · Zubehör

Verkauf + Beratung + Kundendienst
69126 HD-Rohrbach-Süd (Industriegebiet)

Hatschekstr. 16, an der Eternit-Grenze

Telefon 0 62 21/36 43-0

S A N I T Ä R - S C H N E L L D I E N S T

AUSSTELLUNG UND VERKAUF: Mo-Fr 9-13 Uhr und 16-19 Uhr, Sa 9-13 Uhr

Gasthaus Roter Ochsen
Thorsten Beyer · 69126 Heidelberg-Rohrbach

Rathausstraße 55 · Telefon 0 62 21/39 3134 · Telefax 0 62 21/30 7155

Öffnungszeiten:
Di–Fr: 11.00–14.00 Uhr und 17.30–23.00

Sa: 17.30–23.00
So: 11.00–14.00 und 17.00–22.00 Uhr

oder nach VereinbarungSaal bis 95 Personen

Gut bürgerliche Küche



EDITORIAL          
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Und schon wieder neigt sich 
ein Jahr dem Ende ent-

gegen. Es war wiederum ein 
gutes und erfolgreiches Jahr für 
die TSG Rohrbach. Hervorzuhe-
ben  waren unsere Jubiläen 135 
Jahre TSG Rohrbach, 20 Jahre 
FiTROPOLIS, 40 Jahre Tanzstu-
dio Jump - davon 20 Jahre bei 
der TSG Rohrbach. Auch im Jahr 
2025 stehen wiederum große 
Projekte an, um die TSG Rohr-
bach weiterhin zukunftssicher zu 
machen.  Mit vielen positiven Er-
lebnissen, erfolgreichen Platzie-
rungen und Ergebnissen unserer 
Sportler in 2024, ist es wieder 
Zeit, sich bei Allen persönlich zu 
bedanken, die dem Verein über 
das ganze Jahr mit Rat und Tat 
zur Seite stehen…

LIEBE MITGLIEDER, ÜBUNGSLEITER, ANGESTELLTE UND FREUNDE DER TSG ROHRBACH

 
 

• Ästhetische Zahnheilkunde 
• Implantologie 
• Funktionsanalyse / -therapie 

Felix-Wankel-Straße 5 
69126 HD-Rohrbach 
 
Tel.: 06221 /3377247 
www.zahn-weiss.net 
 
Mo,Mi,Fr   8-15 Uhr 
Di,Do   8-12 u. 14-19 Uhr 

WIR DANKEN ALLEN...

Freunden,
die unseren Verein durch Spen-
den, Werbung oder „zur TSG ste-
hen“ unterstützen.



Helfern,
die durch die vielen kleinen 
Dienste, meist im Verborgenen, 
zu unserer Aufgabenerfüllung 
beitragen.



Mitarbeitern in den Abteilungen,
die Verantwortung übernommen 
haben und deshalb oft auf ihre 
eigene Sportaktivität verzichten.



Übungsleitern,
die ihre Stunden gründlich vor-
bereiten, regelmäßig und pünkt-
lich da sind, sich um alle Teilneh-
mer und auch um das Aufräumen 
der Geräte kümmern.



Wettkämpfern,
die auch bei starkem Siegeswil-
len die Fairness nie vergessen.

 

und natürlich
unserem Team der hauptamtli-
chen Mitarbeiter, das uns Ehren-
amtliche jeden Tag mit Rat und 
Tat unterstützt.

Wir wünschen unseren Mitglie-
dern, Abteilungsverantwortli-
chen, Übungsleitern und allen 
Freunden und Gönnern, einen 
erholsamem Jahresausklang, 
erholsame Feiertage und einen 
guten Start, ins Jahr 2025.

Bleibt GESUND und der TSG 
auch weiterhin wohlgesonnen.

SIEGFRIED MICHEL, MARTIN 
KLEIN & THOMAS MÜLLER
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

DIE TITELSTORY
EIN MEILENSTAND IN DER VEREINSGESCHICHTE FEIERT GEBURTSTAG

Der 13. Dezember 2004 war 
nicht nur ein denkwürdiger 

Tag in der Vereinsgeschichte, 
sondern gilt auch als Meilenstein 
in der Vereinsentwicklung. An 
diesem Tag öffneten die Pforten 
unseres vereinseigenen Fitness-
Studios FiTROPOLIS. Damals, an  
einem Montagmorgen, checkte 
um genau 8.10 Uhr das erste 
Mitglied ein, um sich sportlich 
in den neuen Räumlichkeiten zu 
betätigen. Der Bau und die In-
betriebnahme des FiTROPOLIS 
war eine große Herausforde-
rung für den Verein. Die dama-
lige Vereinsführung mit dem 
Vorsitzenden Siegfried Michel 
war sich aber von Anfang an 
sicher, mit diesem Schritt eine 
Erfolgsgeschichte zu schreiben. 
Damals, wie auch heute, war 
das Vereinsziel „Sport für Alle“. 
Um dieses Ziel umzusetzen, ist 
und war es notwendig, mehr 
als nur die Kernsportarten und 
mehr als nur Wettkampfsport 
zu betreiben. Das FiTROPOLIS 
bot dem Verein dadurch enor-
me Möglichkeiten, dem Vereins-
ziel gerecht zu werden und den 
Verein weiter zu entwickeln. 
Es war recht schnell klar, dass 
es auch eine Erfolgsgeschich-
te wird. Bereits zum 01.01.2005 
waren über 600 Mitglieder im 
Studio aktiv. Die damaligen In-
vestitionskosten beliefen sich 
auf 1,2 Millionen Euro. Für einen 

mittelgroßen Verein mit damals 
2.500 Mitglieder, eine riesige fi-
nanzielle Herausforderung. Der 
mutige Schritt der damaligen 
Vereinsführung hat sich jedoch 
gelohnt. Die Erfolgsgeschichte 
schreiben wir noch heute weiter, 
denn 20 Jahre später treiben im 
FiTROPOLIS mittlerweile über 
1.300 Mitglieder aktiv Sport.

Rückblickend war es Grund 
genug, das 20jährige  

FiTROPOLIS-Jubiläum ausgie-
big zu feiern. Am 16. November 

fanden die Feierlichkeiten statt. 
Schon ab kurz nach 9 Uhr be-
gann das große Kursprogramm, 
welches mit 20 Kursen unter-
schiedlichster Genres insgesamt 
über 150 Mitglieder begeisterte. 
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Den ganzen Tag über gab es im 
Studio Snacks und Sekt für die 
Mitglieder. Ab 17 Uhr wurde es 
dann voller, denn viele Mitarbei-
ter und Mitglieder, darunter über 
30 Gründungsmitglieder, ver-
sammelten sich und warteten 
darauf, dass es dunkel genug 
wurde, um mit Fackeln den Weg 
über die Rohrbacher Weinber-
ge hinauf auf den Dachsbuckel 

anzutreten. Dabei ergaben sich 
viele schöne Gespräche zwi-
schen den knapp 100 Beteiligten.

Auf dem Dachsbuckel wur-
de die in Vereinsfarben ge-

schmückte Halle des Weingut 
Bauer angesteuert. Nach der 
ersten Stärkung vom Grill er-
öffnete der Vorsitzende Thomas 
Müller zusammen mit Studio-
leiter Julian Schäfer die Feier 
und dankte den Mitgliedern und 
Mitarbeitern, ohne die eine solch 
positive Entwicklung der Abtei-
lung in den letzten zwei Jahr-
zehnten nicht möglich gewesen 
wäre. Neben den hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen Sonja Wied-
mann und Uschi Jost, die schon 
seit der ersten Stunde dabei 
sind, gab es auch Jubiläen bei 
Übungsleitern und Serviceper-
sonal zu feiern. Yvonne Schnei-
der (20 Jahre) und Laura Roth 
(15 Jahre) konnten leider nicht 
anwesend sein, Martina Michel 
(20 Jahre) und Kirsten Dressel 
(10 Jahre) durften den Applaus 
der Menge vor Ort genießen 
und waren sichtlich gerührt.

Die Jubiläumsfeier bot auch 
Gelegenheit, sich mit al-

ten Bekannten auszutauschen 
und neue Kontakte zu knüpfen. 
Die Gäste nutzten die lockere 
Atmosphäre, während der Dia-
show mit Bildern aus den ver-
gangenen 20 Jahren, um in 
Erinnerungen zu schwelgen.

GEBÄUDESYSTEMTECHNIK  
ELEKTROTECHNIK
SICHERHEITSTECHNIK

Fo
to
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er

Rohrbacher Straße 162
69126 Heidelberg 
Telefon: 0 62 21- 31 42-66

Richard Müller GmbH, 
Ihr Elektro und  
Sicherheitsprofi!

www.richard-mueller.com



Auf dem Podest strahlen die deutschen Damen um die Wette (v.r).: Carolin Marheineke, 
Angela Kummich, Astrid Kircheis, Karin Jansen, Frauke Hohlbein und Bettina Fichtel.
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WM-GOLDREGEN FÜR DIE VETERANEN-FECHTER

Finnland und Ungarn deutlich 
besiegt, ehe es im Direktaus-
scheid wieder gegen Suomi nach 
Rückstand viel enger verlief, als 
es das Endergebnis 30:24 aus-
sagt. Im Halbfinale gegen Frank-
reich wurde dagegen die frühe 
Führung ständig ausgebaut zum 
30:23. Genauso überlegen wurde 
im Finale gegen die USA Gold 
erkämpft und Caro stand er-
neut ganz oben auf dem Podest! 

Mit den deutschen Ü50-Na-
tionalteams holten Carolin 

Marheineke, Thomas Brudy-Zip-
pelius und Georg Schmidt-Tho-
mée WM-Gold und bescherten 
dem Verein einen sehr erfolg-
reichen Tag in der Vereinshisto-
rie. Zudem gelang es durch die 
Erfolge der Degen-Teams, für 
die sich Carolin, sowie bei den 
Herren Georg, als jeweils Zwei-
te der Rangliste und Thomas als 
Führender der AK 50 qualifiziert 
hatten, am Schlusstag der WM 
noch auf den 2. Rang des Me-
daillenspiegels zu springen. Mit 
Platz 8 gelang Thomas auch im 
Einzel ein Top-Ergebnis. Nach 
4:2 Bilanz in der Runde und drei 
knappen Siegen über Gegner 
aus Japan, Holland und Italien 
kam das Aus erst im Viertelfinale 
gegen den Franzosen Peyret, der 
später Silber holte. Nach positi-
ver Vorrunde und Überstehen 
der nächsten Runde unterlagen 
dagegen Georg und Dagmar 
Heinzelmann unangenehmen 
Gegnern im 2. KO-Gefecht und 
landeten diesmal im Mittelfeld. 
Dagmar hatte sich als Ranglis-
ten-Vierte fürs Einzel qualifiziert 
und war nach Sieg in der Runde 
über die spätere Weltmeisterin 
Soitiala mit sich äußerst zufrie-
den. Dies galt weniger für Georg 
und Carolin, die sich aber im-
merhin auf Platz 20 vorkämpfen 
konnte. „Sie haben sich wohl für 

das Team geschont, doch Thomas 
hat die Vorgabe perfekt erfüllt, 
sich nach Verletzungen gut ein-
zufechten“ sagte Trainer Didier 
Ollagnon mit Augenzwinkern. 
Auch Neumitglied Julia Ehler-
mann focht sehr stark und holte 
mit Rang 11 ein Top-Resultat. 

Das Damenteam verteidig-
te den im Vorjahr mit Caro 

Marheineke erkämpften Titel 
souverän. In der Runde wurden 

Engel-Apotheke
Heinrich-Fuchs-Straße 9
69126 Heidelberg

Tel. 0 62 21-3140 85, Fax 0 62 21-3159 72
info@engel-apotheke-heidelberg.de
www.engel-apotheke-heidelberg.de

Apothekerin Angela Hauser e.Kfr. und Team

Wir beraten Sie gerne, freundlich und kompetent.
Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung 
und ständige Fortbildung rund ums Arzneimittel.

Vertrauen verbindet . . .



Nach Überreichung der Medaillen jubeln die deutschen Fechter (v.l.n.r.): Achim Bellmann, 
Volker Fischer, Thomas Brudy-Zippelius mit der Urkunde, Werner Henselt, Alex Marchet 
und Georg Schmidt-Thomée.
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VERDIENTER MITARBEITER IN DEN RUHESTAND VERABSCHIEDET

Impulse in seinen Arbeitsberei-
chen gesetzt und intensiv wei-
terverfolgt. Wir freuen uns sehr, 
dass er dem Verein auch weiter-
hin zur Verfügung steht, u.a. be-
gleitet er die Revalidierung des 
Umweltmanagementsystems 
im Rahmen des Projekts Nach-
haltiges Wirtschaften, bei dem 
der Verein nach 2012 nun zum 
2. Mail teilnimmt.“, betonte Vor-
sitzender Thomas Müller bei sei-
ner Ansprache. „Wir wünschen 
ihm alles Gute für die künftigen 
Tage und bedanken uns ganz 
außerordentlich für seinen rie-
sigen, jahrzehntelangen Einsatz 
für den Verein“, schickte Mül-
ler ihm im Namen der ganzen 
TSG-Familie mit auf den Weg.

Zum 31. Oktober 2024, we-
nige Tage nach seinem 63. 

Geburtstag und nach genau 16 
Jahren und 4 Monaten in den 
Diensten der TSG Rohrbach, 
ging Helmut Scheuermann in 
den wohlverdienten Ruhestand. 
Mit ihm ging zugleich der erste 
Mitarbeiter in der 135jährigen 
Vereinsgeschichte in Ruhestand. 
An seinem letzten Arbeitstag 
gab es eine kleine Verabschie-
dungsfeier im Beisein seiner 
Kolleginnen, Kollegen und Mit-
streiter. „Der Verein verliert 
mit Helmut Scheuermann einen 
stets kollegialen und engagier-
ten Mitarbeiter. Mit seinem gro-
ßen Engagement hat er in den 
zurückliegenden Jahren viele 

(v.l.n.r.): Geschäftsführer Jochen Michel, 
Helmut Scheuermann, Vorsitzender Tho-
mas Müller und Stv. Vorsitzender Martin 
Klein.

Äußerst steinig gestaltete 
sich der Weg der Herren, 

obwohl gleich ein überlegener 
Sieg über Georgien gelang, aber 
die folgende 18:19 Niederlage 
gegen Schweden bedeutete kei-
ne gute Setzung. Doch das Team 
überwand souverän mit 30:16 
die Hürde Schweiz und brach-
te dem Seriensieger USA mit 
einem sensationellen 30:24 die 
erste Niederlage seit Jahren bei. 
Danach wurden auch die Briten 
29:23 und im Endkampf Frank-
reich mit 30:17 geradezu von 
der Planche gefegt. „Thomas hat 
mehrfach als Schluss-Fechter 

eiserne Nerven, super Konzen-
tration und Kondition bewiesen, 
während meine Aufgabe in die-
sem starken Team hauptsächlich 
darin bestand, Kapitän Achim 
Bellmann wegen dessen Achil-
lessehnen-Problemen Pausen 
zu ermöglichen“, erklärt Georg. 
„Drei Goldmedaillengewinner an 
einem Tag scheint wie ein Mär-
chen aus 1001 Nacht“ weiß Abtei-
lungsleiter Robert Schmier um 
die Einmaligkeit dieses Erfolgs!
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KINDER & JUGEND

NEUE FREIWILLIGENDIENSTLEISTENE PACKEN MIT AN

Mit dem neuen Schuljahr 
hat auch gleichzeitig das 

neue Freiwilligendienstjahr be-
gonnen. Unsere beiden neuen 
Freiwilligendienstleistenden im 
Sport - Mattis und Niklas - unter-
stützen das Vereinsleben und 
sammeln ein Jahr lang neue 
Erfahrungen vor allem in der 
Kinder- und Jugendarbeit. Zu-
sätzlich unterstützt uns Savio 
als Bundesfreiwilligendienstleis-
tender im Sport-Kindergarten im 
Alltag mit den Kleinen.

Hallo, ich heiße Niklas Weis-
mantel, bin 18 Jahre alt und 

komme aus Ilvesheim. Ich habe 
an der Elisabeth-von-Thadden 
Schule in Wieblingen letztes 
Jahr mein Abitur absolviert. Ich 
spiele seit 13 Jahren selber Fuß-
ball und bin auch Fußballtrainer 
in der C-Jugend bei der TSG. Um 

mein Hobby später zum Beruf zu 
machen soll mir das FSJ erste 
Berufserfahrung liefern und mei-
nen Wunsch, Sportmanagement 
zu studieren, festigen. Durch 
meine lange Erfahrung im Fuß-
ball, freue ich mich darauf Kin-
dern und Jugendlichen vor allem 
dort viel beibringen zu können. 
Das FSJ soll aber auch meinen 
Horizont erweitern, um in mög-
lichst vielen Bereichen etwas zu 
lernen, was mir im Studium und 
im weiteren Berufsleben helfen 
soll.

Hallo, mein Name ist Mattis  
Merz und ich bin 19 Jahre 

alt. Ich wohne in Neckarsteinach 
und habe dieses Jahr mein Ab-
itur an dem Max-Born-Gymnasi-
um in Neckargemünd absolviert. 
Ich habe mich für ein BFD-Jahr 
bei der TSG Rohrbach entschie-

den, um meine Kenntnisse und 
Fähigkeiten im Kinder- und Ju-
gendsport zu verbessern. Ich 
habe im Sport schon viele Be-
reiche ausprobiert, bin jedoch 
beim Kampfsport hängengeblie-
ben und betreibe diesen seit 14 
Jahren, in denen ich mich auch 
schon das ein oder andere Mal 
als Trainer versuchen durfte. Ich 
freue mich auf die Zusammen-
arbeit im Verein, wie auch die 
neuen Erfahrungen und Heraus-
forderungen.

Hallo, ich bin Savio Brucoleri, 
bin 17 Jahre alt und mache 

meinen Bundesfreiwilligendienst 
im Sport-Kindergarten. War-
um genau ich mein Freiwilliges 
Jahr hier mache, ist ganz sim-
pel. Ich wollte unbedingt etwas 
mit Menschen machen und da 
ich recht gut mit Kindern kann, 
sollte es ein Kindergarten sein. 
Da ich auch noch recht fit bin und 
Sport mag, habe ich mich für den 
Sport-Kindergarten entschieden.

Unterstützen den Verein ein Schuljahr lang vor allem bei Kinder- & Jugendangeboten: 
Niklas Weismantel (li.) uind Mattis Merz (re.).

Savio Brucoleri freut sich auf die Arbeit 
im Sport-Kindergarten.



 

Heidelberger Wurst- und Fleischspezialitäten  

 69124 Heidelberg 

Telefon: 06221 / 71 40 - 10    Telefax: 06221 / 71 40 - 120 

.  .  F  e  i  n  e  s    g  e  n  i  e  ß  e  n  .  .  . 

Hardtstr. 98 – 100 
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LATERNENUMZUG

dergartens. Gemeinsam startete 
man mit einem Laternenlied, be-
vor dann alle zusammen Rich-
tung Feld aufbrachen. Im Feld 
wurden immer wieder kleine 
Stopps eingelegt um zusammen 
zu singen. Dabei blieb der Later-
nenumzug nicht ganz unentdeckt 
und einige Bewohner schauten 
neugierig nach den schönen Ge-
sängen. Wieder zurück im Kin-
dergarten freuten sich alle auf 
die warmen Getränke und Lecke-
reien, die mitgebracht wurden. 
Beim gemeinsamen Verzehren 
der Leckereien hatten die Eltern 
und auch Erzieher Zeit mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. 
Die Kinder waren nach einer 
kleinen Stärkung schon wieder 
voller Energie und nutzten das 
Außengelände um miteinander 
zu spielen und sich auszutoben. 
Rückblickend war es ein rundum 
gelungenes Laternenfest auf das 
sich alle auch im nächsten Jahr 
wieder freuen. 

Große Freude gab es am 8. 
November bei den Kindern 

des Sport-Kindergartens. Es 
hieß mal wieder: „Kommt wir 
woll‘n Laterne laufen“. Wochen 
vorher fingen schon die Planun-
gen und die Vorbereitungen für 
das Fest an. In einer demokrati-
schen Wahl wurde das Motiv der 
Laterne (Kürbis) ausgewählt und 
in der folgenden Zeit gemeinsam 
gebastelt. Täglich wurden Later-
nenlieder im Stuhlkreis eingeübt 
und auch während dem tägli-
chen Umziehen, beim Spielen 

Voller Stolz wurden die selbstgebastelten 
Kürbis-Laternen getragen. 

oder beim Gang zum Sport san-
gen die Kinder immer wieder die 
Laternenlieder rauf und runter. 
Doch nicht nur die Kinder fieber-
ten auf dieses Fest hin. Ebenso 
freuten sich die Eltern auf den 
gemeinsamen Abend mit ihren 
Kindern und natürlich auf den 
berühmt berüchtigten Glühwein 
mit Schuss, den die Küchenfee 
Stef mit viel Liebe zubereitete. 
Um 17 Uhr versammelten sich 
alle Kinder mit Eltern, Geschwis-
tern, Großeltern und Freunden 
auf dem Außengelände des Kin-

Auch für kleine und für große Sportler:

LindenApotheke
in Rohrbach - für Ihr Wohlbefinden.

Karin Ramsauer e. K. • Lindenweg 2 • 69126 Heidelberg 
Tel. 06221 - 33 38 301 • Fax 33 38 302 • www.linden-apo-hd.de 
Unsere Öffnungszeiten sind Montag - Freitag von 8.00 - 18.30 Uhr 

und Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr
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FÖRDERVEREIN 
GEBEG

Kolodziej 
Gartengestaltung

GmbH & Co. KG

®

www.k-gartengestaltung.de

Bandenwerbung_Kolodziej_200x80cm.indd   1 09.10.19   08:22

Die TSG Rohrbach fördert das Gemeinwohl und trägt zur  
Erhöhung des Freizeitwertes und der Lebensqualität im 
 Heidelberger Süden bei. Die Mitglieder des Fördervereins Ge-
BeG e. V. unterstützen uns dabei.

Vielen Dank
Heinrich Baumann · Peter Becker · Inge Behr · Werner 
Böhm · Markus Clauer · Herma Dörflinger · Frithjof Eck 
· Karl Emer · Wolfgang Elfner · Bürgermeister der Stadt  
Heidelberg a. D. Wolfgang Erichson · Renate Feigenbutz · Monika 
Frey-Eger · Ernst Gund · Fritz und Frederick Hack · Irmgard Haag ·  
Heidi Hagmann · Prof. Dr. Herbert Hartmann · Heidelberger 
Volksbank · Kirsten Heinze · Horst Kaltschmitt · Franziska  
Klarmann · Volksbank Kurpfalz · Sylvia Hetzel · Werner Höfner 
· Tobias Hüttner · Bernhard Knoblauch · K-Gartengestaltung 
Uwe Kolodziej · Lothar Kowalski · Sanitär Schnelldienst Egon  
Koppert · Axel Laßmann · Ulrike Link · Ursula Löffler ·  
Edelgard Ludwig · Thomas Mayer · Jochen Michel · Siegfried Michel ·  
Claudia Müller · Tilo D. Müller · Gerd Ortlieb · Manfred  
Pfister · Matthias Ritter · Ingeborg Rittmann · Waltraud Rück ·  
Christel Schäfer · Helmut Scheuermann · Manfred  
Schiffter · Markus Schirmer · Irene Seifert-Ipsen · Sparkasse  
Heidelberg, Sascha Lindenblatt · Dr. Annette Trabold · Bernd Trauth ·  
Gerhard Vicktor · Beate Weber-Schuerholz · Dr. Waltraud  
Weidenbusch · Karin Weidenheimer · Sonja Wiedmann ·  
Winzerhof Dachsbuckel, Werner und Ingrid Bauer ·  
Metin Yilmazöz

zur Förderung des Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssports im Heidel-
berger Süden

Vorstand: 
Helmut Scheuermann

GeBeG-Geschäftsstelle:
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg · 
 37 03 -0 · Fax 37 03 -13

Folgende Institutionen unterstüt-
zen in besonderem Maße die so-

zialen Aktivitäten der TSG Rohrbach 
als aktives Fördermitglied in der Ge-
BeG e. V. Vielen Dank an:

Für die TSG Rohrbach haben gespendet:
FUCHS LUBRICANTS GERMANY GmbH  EUR 750,00  Irmgard Haag  EUR 200,00 
Volksbank Kurpfalz eG    EUR 250,00 Sparkasse Heidelberg EUR 850,00 
Heidelberger Volksbank eG   EUR 5.000,00

Gemeinschaft für Bewegung und 
Gesundheit e. V.

Die Vorstände des Fördervereins GeBeG und der TSG Rohrbach bedanken sich recht herzlich bei den Spendern für ihre 
großzügige Geste. Spenden unterstützen den Verein und den Sport. Sie helfen, die vielfältigen Projekte zu meistern. 
Spenden sind herzlich willkommen, aber nicht selbstverständlich. Wir wissen jede Spende zu schätzen und werden sie 
im Sinne des Spenders verwenden. Wenn auch Sie spenden möchten, so können Sie dies gerne unter Angabe des genau-
en Spendenzwecks auf eines der nachfolgenden Konten tun.

SPENDENKONTEN TSG-FÖRDERVEREIN GeBeG e.V.

Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1 · IBAN: DE53 6729 0000 0024 6060 07
Sparkasse Heidelberg · BIC: SOLADES1HDB · IBAN: DE44 6725 0020 0009 0957 80

SPENDENKONTO TSG ROHRBACH e.V.

Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1 · IBAN: DE24 6729 0000 0000 6900 15

Spenden sind bei Ihrer Steuererklärung absetzbar. Sie erhalten nach Eingang der Spende eine entsprechende Zuwen-
dungsbestätigung. Alle eingehenden Spenden werden in der RohrPost veröffentlicht, es sei denn, dies wird vom Spender 
nicht gewünscht. 
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Wie man sich bettet, 
so liegt man.
Mit Bestattungs-
vorsorge.

Standorte Heidelberg:
Heuauer Weg 21 • Leimer Str. 10 

Tel. 06221.72  07 22 
www.rehm-bestattungen.de Von Mensch zu Mensch. 

für kleine talentefür kleine talente
für große rekordefür große rekordefür große rekordefür große rekorde

für    dich

Wir unterstützen Sport-Talente zahlreicher 
Vereine in Heidelberg und Umgebung. 
Mehr dazu unter www.swhd.de



AUS DEN  
ABTEILUNGEN 

12

BADMINTON

Unser Badminton-Tagebuch, Saison 2024/25, 1. Teil

Verzweiflung (05.10.) - Das 
erste Ligaspiel zu Hause, 

mit Freude und Enthusiasmus 
gestartet. Nach drei im 3. Satz 
verlorenen Matches (jedes Mal 
knapp, u.a. im Doppel nach drei 
vergebenen Matchbällen 23:21 
doch noch verloren) kommen wir 
am Ende mit 0:8 unter die Räder. 
Frei nach Fußballer Andy Breh-
me (die Älteren erinnern sich) 
„hast du Sch… am Schläger, hast 
du Sch… am Schläger). Es macht 
sich tiefe Verzweiflung breit 
(erste Zweifel an der Arbeit des 
Trainers).

Desaster (19.10.) - Zweites 
Ligaspiel dieses Mal aus-

wärts, verhaltener Optimis-
mus („schlechter kann es nicht 
werden”). Leider wird es aber 
auch nicht besser. Wieder eine 
0:8 Klatsche, und nicht mal mit 
knappen Ergebnissen sondern 
deutlich, ein Desaster. (Erste 
Überlegungen, wie im Fußball 
üblich, den Trainer zu entlassen, 
aber wir sind ja nicht Bayern 
München und geben ihm noch 
eine Chance).

Lichtblick (19.10.) - Drittes Li-
gaspiel, wieder zu Hause auf 

gewohntem Terrain und dieses 
Mal schlagen wir gnadenlos zu. 
Unsere Mannschaft ist wie aus-
gewechselt, und wir gewinnen 
mit 6:2, endlich ein Lichtblick 
(der Trainer kann aufatmen).

Das Derby (9.11.) - Viertes 
und fünftes Ligaspiel, zwei 

Begegnungen stehen an, beides 
Heimspiele gegen unsere Lokal-
rivalen Heidelberger TV 1 und 2. 
Wir werden versuchen den Spirit 
des Sieges vom 19.10. zu kon-
servieren und in positive Energie 
(natürlich nachhaltig und erneu-
erbar) umzuwandeln. Das erste 
Match gegen Heidelberger TV 1 
endet 4:4 (gegen einen Absteiger 
aus der Landesliga eigentlich 
nicht schlecht, trotzdem wackelt 
der Stuhl des Trainers wieder 
ein wenig). Das zweite Match 
gegen Heidelberger TV 2: Beim 
Stand von 4:3 das alles entschei-
dende Mixed. Marissa und As-
hish erkämpfen nach drei Sätzen 
mit 21:19 den wichtigen Punkt 

zum 5:3 (wir denken über eine 
Vertragsverlängerung mit dem 
Trainer nach).

Ausblick - Wir sind verhalten 
optimistisch, was die Zu-

kunft angeht. Wie sagte Abra-
ham Lincoln: „Wer die Zukunft 
vorhersagen will, muss sie ak-
tiv gestalten". Bei ihm hat das, 
durch unglückliche äußere Um-
stände nur bedingt funktioniert.

Wir werden, trotz Personal-
problemen für die letzten 

Matches des Jahres alles aufbie-
ten, u. a. den in die Jahre gekom-
menen Verfasser dieser Zeilen 
(ich glaube, Kanonenfutter ist 
die passende Bezeichnung). Also 
auf geht’s.

Franz Schmucker

TAPETEN
GARDINEN · BODENBELÄGE

PARKETT · LAMINAT
SONNENSCHUTZ · MARKISEN

Alles aus einer Hand – alles unter einem Dach:
Wir informieren, planen, nehmen Maß, nähen, dekorieren,

montieren und verlegen zuverlässig.

Englerstraße 12, (neben Praktiker)
HD-Rohrbach-Süd, Telefon 0 62 21/30 20 32

Tapeten
Gardinen

Bodenbeläge
Parkett/Laminat

Sonnenschutz
Markisen

Raumtex Anz_NEUSTE_Q10.qxp_Raumtex Anz_NEUSTE_Q10  15.05.14  09:16  Seite 1
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FECHTEN

Zum Saisonstart gelangen 
bei allen Top-Turnieren Spit-

zen-Ergebnisse! Bei den Akti-
ven ragt Julian Kulozik hervor, 
der bei internationalen Turnie-
ren in Reutlingen, Colmar und 
Bern punktete und auf Platz 10 
der deutschen Rangliste vor-
stieß. In Colmar war er nach 10 
Siegen zweitbester Deutscher, 
beim Weltcup in Bern die Nr. 3 
des DFB nach Vorstoß in Runde 
4. Als 8. in Reutlingen lag er di-
rekt hinter dem ebenso glänzen-
den Peter Bitsch, der auch in der 
Rangliste einen Platz vor Julian 
liegt. Hier punkteten auch Mika 
Ehringhaus, Julius Ruppenthal 
und Hilmar Reiß erkämpfte als 
14. ein Top-Resultat. Da wollten 
die Damen nicht nachstehen: Eva 
Steffens errang Platz 9 und da-
mit 9 Punkte, während Alexand-
ra Hösel und Giulia Albrecht je 
einen, Fleur Klingelberger sogar 

drei Zähler einfuhren. Eva, erst 
18-jährig, gelang dann in Offen-
bach noch ein Paukenschlag: 
Durch Silber übernahm sie die 
Führung in der U20-Ranglis-
te, in der sich mit Jenna Barth, 
Marlene Buck und der 3-fach 
punktenden Darin Mohr weitere 
Talente etabliert haben. Bei den 
Herren liegt Julius Ruppenthal 
(8.) aussichtsreich vor den U20-
Weltcups. In Offenbach feierten 
die erst 15-jährigen Jon Stef-
fens und Sonnwin Franz eine 
tolle U20-Premiere während sie 
in der U17 auf Positionen 2 und 
7 schon nationale Spitze sind! 
Sonnwin fuhr als 5. in Heiden-
heim und Solingen Top-Ergebnis-
se ein, Jon gelang als zweitbes-
tem Deutschen in Klagenfurt der 
internationale Durchbruch, den 
er als 8. in Solingen bestätigte. 
Hier konnte die erst 14-jährige 
Finja Marx sensationell Platz 8 

Unsere Musketiere in den Ranglisten auf dem Vormarsch

Auch bei der Landesmeisterschaft wa-
ren unsere U20-Teams erfolgreich, oben 
(v.l.n.r.): Max-Julius Heinecke, Sonnwin 
Franz, Jon Steffens und Julius Ruppent-
hal mit Trainer Didier Ollagnon. Mitte 
(v.l.n.r.): Obmann Patrick Meinhard, Sa-
rah Durmus, Finja Marx, Darin Mohr, Ilies 
Mehl und Aran Namek, sowie davor: Be-
treuer Valentino Marx.

erringen. Zuverlässig punkteten 
Jenna wie Darin und liegen im 1. 
Ranglisten-Drittel während Maja 
Koutsodendri und Astrid Röl-
le den 1. Zähler in Heidenheim 
erkämpften. Äußerst zufrieden 
sind die Trainer Didier Ollagnon 
und Igor Ott auch mit den Jüngs-
ten: Die Landesrangliste der U11 
führt Lucas Parzer nach Silber-
Coup von Waldkirch an, in der 
U13 nimmt mit Dominic Göhlicke, 
Linus Mathieu, Noah Janta, Béla 
Wabnitz, Gunnar Johnsson und 
Ilias Palli ein Sextett die Plätze 
4 bis 9 ein. 

Die Ü40-Gruppe feierte in 
Essen gelungene Saison-

premiere: Thomas siegte, Sil-
ber holten in ihren Kategorien 

» Manuelle Therapie

» Wirbelsäulentherapie

» Sport-Physiotherapie
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Gelungene Europacup-Premiere

Als deutscher Vizemeister 
durfte unser Herrenteam 

beim Europacup in Heidenheim 
starten und kam sensationell un-
ter die besten acht! In der Runde 
gelang nach hartem Kampf ein 
Sieg über Polens Meister Gliwi-
ce. Nach Niederlage gegen Rom, 
2-facher Triumphator der letzten 
4 Jahre, traf man auf Vorjahres-
sieger Scaramouche, den nie-
derländischen Meister, dessen 
Fechter in der Weltrangliste weit 
vorn stehen. Doch unsere wacke-

Volle Konzentration unserer Europapokal-
Helden bereits auf den bevorstehenden 
Kampf, (v.l.n.r.): Julian Kulozik, Peter Bitsch, 
Mika Ehringhaus und Julius Ruppenthal.

ren Recken zogen bravourös auf 
14:7 davon und bauten den Vor-
sprung zum 45:36 aus. Schade, 
dass man dann wieder auf Mit-
favorit Fiamma Oro Roma traf, 
doch das 34:45 nötigt Respekt 
ab. „Der sensationelle Aufstieg 
ins Viertelfinale zeigt unsere 

Ideen aus Holz

Tobias Brodkorb, Dagmar und 
Carolin, Ehemann Torsten Mar-
heineke gewann Bronze. Auf Fi-
nalplätzen punkteten Christine 
Schweizer, Julia Brasche, Alex 
v. Trützschler, Michael Burkardt 
und Georg. 

www.stotz-fenster.de

Artur Stotz
Fenster und Türen GmbH

Haberstr. 6a  
69126 Heidelberg
Tel.: 06221/300982

Fortschritte!“ lautete die positive 
Bilanz von Trainer Ollagnon.
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FUSSBALL

Zweiter Platz der D2 beim 4. Goldene Ananas Cup (v.l.n.r.): Chris Mezeme, David Schan-
dorf, Jonathan Felcht, Dennis Lindenberg, Maximilian Siebeking, Arthur Scheytt, Ole 
Rathenberg, Heiko Ihrig, David Krauß, Jona Schwarz, Elyas Haddad, Danilo Rathenberg, 
Dane Mezeme, Dariush Lindenberg, liegend: Nikita Fonseca

Spannung beim Übergang von E1- zur D2-Jugend

Überaus erfolgreich gelang 
der Übertritt des E1-Teams 

in die neue Altersklasse der 
D2. Da unsere Mannschaft dank 
ihrer letztjährigen Leistung mit 

Sonderregel in eine Staffel mit 
ausschließlich ein Jahr älteren 
D1-Teams eingeordnet wur-
de, war die Spannung über den 
Start in die neue Saison groß. 

Etwas überraschend thront un-
sere D2 nach 6 Spieltagen ohne 
Punktverlust auf Platz 1. Diesen 
Schwung nahm das Team mit in 
die nun schon vierte Ausgabe 
des selbstorganisierten Goldene 
Ananas Cups mit überregiona-
len Leistungsteams. In diesem 
Turnier wurden unsere Jungs 
erst im Finale von TV Würzburg 
durch Neunmeterschießen mit 
3:2 besiegt und ließen im Tab-
leau Mannschaften wie Hessen 
Kassel, SV Sandhausen, FSV 
Waiblingen, SV Böblingen und 
Offenburger FV hinter sich. Zu-
dem wurde Chris Ryan Mezeme 
ins Allstar-Team gewählt. Ge-
spannt sind wir nun auf die nun 
beginnende Hallensaison, in der 
es u.a. nach Mönchengladbach 
und Plauen (Sachsen) geht.

Neue Trikots für die F-Jugend

Dank der großzügigen Unterstützung von 
"AllesBrille Manufaktur" trägt unsere F-
Jugend ab sofort neue Trikots. Wir dan-
ken herzlich für das Engagement!

HEIDELBERGER
DACHSBUCKEL

Weingut Bauer / Dachsbuckel Winzerhof 1 / 69126 Heidelberg
TEL +49 (0) 6221/381931 / FAX +49 (0) 6221/351065 / MAIL info@hd-dachsbuckel.de

WEB www.heidelberger-dachsbuckel.de

WEINGUT / EDELOBSTBRENNEREI / FERIENWOHNUNGEN
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(v.l.n.r.): Danny Huertas, Thomas 
Schmidt-Herzog, Catrin Schmidt-Herzog 
und Siva Vadi.

Am Wochenende, 12./13. Ok-
tober fand ein internationa-

ler Lehrgang in philippinischer 
Kampfkunst statt. Großmeister 
(GM) Danny Huertas aus den 
Philippinen, derzeit wohnhaft in 
Oslo, kam zum zweiten Mal in 
unser Dojo, um seine Art der phi-
lippinischen Kampfkünste vor-
zustellen. Danny Huertas vertritt 
zwei Stile, zum einen das traditi-
onelle San Miguel Eskrima, wel-
ches sich auf den Umgang mit 
Stock und Messer spezialisiert, 
und zum anderen das Amarra 
Fighting Concept, ein moderne-
rer Stil, der sich auf den Einsatz 
des Einzelstocks konzentriert.

Etwa zwanzig Interessierte 
aus der Kampfkunstabteilung 

und auch Externe trafen sich, um 
unter Anleitung von GM Danny 
Huertas alle Facetten der phil-
ippinischen Kampfkünste auszu-
probieren, wobei ein besonderer 
Fokus auf die Verteidigung von 
Messerangriffen gelegt wurde. 
Aber auch im waffenlosen Be-
reich, im Stockkampf, ja selbst 
mit der philippinischen Peitsche 
zeigte GM Danny viele interes-
sante Übungen und Techniken 
und die Teilnehmer konnten sich 
so neue Ideen und Techniken für 

Internationaler Lehrgang philip-
pinische Kampfkunst

ihr Training mitnehmen.

Es war ein alles in allem gutes 
und gelungenes Seminar und 

wir hoffen, GM Danny bald wie-
der bei uns begrüßen zu dürfen!

Um den Einstieg in die ver-
schiedenen Angebote der 

Kampfkunstabteilung zu er-
leichtern finden regelmäßig 
Einsteigerkurse statt. Auf unse-
rer Homepage unter https://
tsgrohrbach.de/sportangebot/
kampfkunstschule-einsteiger-
kurse/ bzw. unter nebenstehen-
dem QR-Code finden sich weitere 
Informationen zu den Einsteiger-
kursen:

Neue Einsteigerkurse

Außerdem gibt es ein erwei-
tertes Kampfkunstangebot 

mit neuen Kursen:

Erweitertes Kursangebot

Martial Arts Fitness 
Dienstag 19.00-20.00 Uhr 
Sonntag 11.45-12.45 Uhr

neue Kinderkurse (5-7 Jahre) 
Dienstag 16.00-17.00 Uhr

neue Kinderkurse (7-10 Jahre) 
Dienstag 17.15-18.15 Uhr &  
Freitag 16.00-16.50 Uhr
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TENNIS

Noch hängen die Netze auf 
den Plätzen 1 und 2, bei gu-

tem Wetter kann dort weiterhin 
gespielt werden – bis zum ers-
ten Frost. Ansonsten ist die An-
lage bereit für den Winter. Ein 
karger Anblick, eine karge Aus-
sicht. Denn während im Sommer 
erfreulicherweise noch über 50 
Gruppen auf der Tennis- und 
Padelanlage trainiert hatten, 
mussten diese für die Hallen-
monate leider um mehr als die 
Hälfte reduziert werden. Es 
stehen schlicht nicht genügend 
Plätze zur Verfügung. Aktuell 
finden die Gruppentrainings im 
Winter an vielen verschiedenen 
Orten statt: IGH, SoccArena, Ep-
pelheim, Nußloch, Leimen, St. 
Ilgen, in der Erlenweghalle und 
in Mannheim (Padel). Auch in 
künftigen Hallensaisons wird 
die Lage vermutlich nicht besser 
werden, leider im Gegenteil: Die 
Hallen werden von den Vereinen 
und ihren Gruppen vor Ort selbst 
benötigt. Alle Beteiligten wün-
schen sich auch zukünftig in der 

kalten Jahreshälfte weiter Padel 
und Tennis spielen und trainie-
ren zu können, ohne weite Wege 
auf sich nehmen zu müssen, 
weshalb wir hier dringend Hand-
lungsbedarf sehen, damit unsere 
Mitglieder und Teams weiterhin 
erhalten bleiben.

Während die Herren-
40-Mannschaft keine Win-

terrunde spielt und eine ruhige 
Phase vermeldet, ist die 1. Her-
renmannschaft mit einem Sieg 
und einer Niederlage gestartet. 
Trotz starker Aufstellung hatten 
sie am 1. Spieltag das Nachsehen 
gegen eine Nachwuchsmann-
schaft der MTG Mannheim. Das 
zweite Spiel konnte dann souve-
rän 6:0 gewonnen werden. Die 
Damen tun sich diesen Winter 
mit Spielerinnen aus Ladenburg 
zusammen. Bisher gab es für die 
Spielgemeinschaft ein Unent-
schieden und eine Niederlage. 
Jeweils vier Spiele warten noch 
auf beide Teams. Besonders er-
freulich und hilfreich ist diesen 
Winter, dass sie von der Abtei-

Winterfest – Tennisteams – Glühwein & Padel

lung unterstützt werden und die 
Hallenkosten nicht selbst tragen 
müssen.

Am 27. Oktober fand bei 
herbstlicher Stimmung ein 

Glühwein-Padel-Event statt. Es 
wurde ein geselliges Beisam-
mensein voller Spielspaß und 
neuen Kontakten! Für die 14 Teil-
nehmenden – neun Vereinsmit-
glieder und fünf Gäste – standen 
15-minütige Matches mit wech-
selnden Partnern auf dem Pro-
gramm. Ganz ohne Turnierdruck 
und Preise lag der Fokus darauf, 
die Begeisterung für Padel zu 
teilen und einander kennenzu-
lernen.

Die Teilnehmer des Glühwein-Padel-
Events freuten sich über beste Wetter-
bedingungen.

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

www.rhw-becker.de

Individuelle und creative Schreinerarbeiten

Innenausbau

Möbelanfertigung

Sicherheitstüren + Fenster

Rauch-, Schall- und 

Brandschutztüren

Parkett-Verlegearbeiten

Gebäudeenergieberatung

Treppenbau

Reparaturservice
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VOLLEYBALL

Zu Beginn der neuen Saison 
schaffte es die 1. Herren-

mannschaft in die Dritte Liga 
aufzusteigen, womit ein erstes 
Ziel der Spielgemeinschaft mit 
dem HTV/USC erreicht wurde. 
Manche erinnern sich vielleicht 
noch, dass 10 Jahre zuvor die 1. 
Damenmannschaft in die Dritte 
Liga aufgestiegen war und sich 
drei Spielzeiten wacker behaup-
tete. Nach fünf Spieltagen stehen 

die Männer der SG Heidelberg 
mit drei Siegen auf dem 5. Platz. 
Die Heimspiele sind sehr gut be-
sucht – wir sind in der Dritten 
Liga angekommen!

Neben der SG Herren 1 
kämpfen noch drei weitere 

Männermannschaften der Spiel-
gemeinschaft, für die die TSG 
verantwortlich ist, um Punkte, 
Sätze und Siege: die SG Herren 4 
in der Verbandsliga, die SG Her-

Saison 2024/25 gestartet – Dritte Liga und mehr

Tilmann Knödler und Chris Karl von der SG Herren 1 beim Block.

ren 6 in der Bezirksliga und neu 
die SG Herren 9 in der Bezirks-
klasse.

Die Damen (hier gibt es keine 
Spielgemeinschaft) treten 

ebenfalls mit vier Teams an: Da-
men 1 - Verbandsliga, Damen 2 
- Landesliga, Damen 3 - Bezirks-
klasse und erstmals Damen 4 - 
Kreisliga.

Darüber hinaus nehmen zwei 
Mädchenmannschaften (U20 

& U16), eine Jungenmannschaft 
(U20) und drei Mixed-Teams 
am Wettbewerb teil. Alle Mann-
schaften sind vollständig besetzt 
und es gibt Wartelisten, insbe-
sondere im Jugendbereich. Das 
ist kein schöner Zustand, aber 
die Kapazitäten an Hallenzeiten 
und Trainern sind ausgeschöpft. 
Es besteht durchaus die Möglich-
keit, den Mitgliederhöchststand 
von 1990 zu erreichen oder so-
gar zu übertreffen.
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AUS DEN 
ABTEILUNGEN

ner Gewinner mit zwei 2:0-Sie-
gen hervor. Gespielt werden in 
dieser Liga in der laufenden Sai-
son nur jeweils zwei Gewinnsät-
ze. Der dritte Satz wird im Tie-
Break ausgetragen.

Nachdem Knittlingen gegen 
Kleingemünd 2:0 gewonnen 

hatte, traten die Rohrbacher zu-
nächst gegen Kleingemünd an 
und gewannen 2:0, mit einem 
Punktestand von 25:12 und 
25:16. Das Spiel gegen Knittlin-
gen versprach schwieriger zu 
werden, aber das Zusammen-

Christoph Rott

Erfolgreiches 4x4-Mixed-Team

Einen Einblick in den Spielall-
tag liefert für diese Ausgabe 

der RohrPost das 4x4-Mixed-
Team. Zwei Frauen und zwei 
Männer spielen auf demselben 
Spielfeld wie die üblichen 6er 
Mannschaften. Am 9. Novem-
ber fanden die ersten Spiele in 
der Liga „4x4 Mixed“ statt. Die 
Rohrbacher spielten in der hei-
mischen Halle erstmals gegen 
die Teams aus Kleingemünd und 
Knittlingen, die neu in dieser 
Liga gemeldet sind. Aus diesem 
Spieltag ging man als souverä-

4x4 Mixed

spiel im Rohrbacher Team klapp-
te so gut, dass auch hier der Sieg 
niemals gefährdet war. Die TSG 
gewann 2:0 mit 25:21 und 25:11 
Punkten. Unsere Hauptangreifer 
Chris Jennewein, Philemon Dietz 
und Stefan Titz schlugen traum-
hafte Bälle. Maren Lonek und 
Bettina Wuthenow bereiteten die 
Angriffe der Herren perfekt vor 
und haben selber auch den einen 
oder anderen Punkt durch ge-
schickte Schläge gewonnen. Das 
Team kam in einen traumhaften 
Flow und freut sich sehr auf die 
kommenden Spieltage in dieser 
Liga.

Wie immer gibt es aktuel-
le Berichte und viele Bil-

der auf der Abteilungswebsite  
www.tsgrohrbach-volleyball.de.

ZUGCK MACHT COOL SEIT 1957

IHR Partner 
für Gewerbe 
und Privat

KÄLTE-ZUGCK-KLIMA • Gutenbergstr. 3 • 69181 Leimen 
Tel.: 06224 97420 • info@zugck.de
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AUS DER  
VEREINS-FAMILIE

Wir trauern um unser Mitglied

Peter Dörflinger

der uns am 19. November im Alter von 86 Jahren verlassen musste.

Er war seit 1961 Mitglied des Vereins. Im Jahre 2011 wurde er zum 
Treuemitglied für 50jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet.

Wir werden das Andenken des Verstorbenen stets in Ehren halten.

Der Vorstand
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Mehr als nur ein
Glücksmoment.

Weil Sport uns alle verbindet,
engagiert sich die Sparkasse ganz
besonders in diesem Bereich. Ob alt
oder jung, Hobby- oder Leistungs-
sporttreibende:
Wir bringen mehr Bewegung in unsere
Gesellschaft.

Mehr Infos unter:
www.sparkasse-heidelberg.de




